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Das Integrierte Handlungskonzept (InHK) stellt ein wichtiges Planungs- und Steuerungs-

instrument der Stadtentwicklung dar. Integrierte Handlungskonzepte sind in NRW seit dem 

Jahr 2008 eine verpflichtende Grundlage für alle Teilprogramme der Städtebauförderung. 

Somit bildet das InHK Bensberg die Grundlage und Voraussetzung zur Aufnahme in die 

Städtebauförderung und die Generierung einer finanziellen Unterstützung aus Bundes- und 

Landesmitteln zur Umsetzung der Projekte und Maßnahmen des InHK. 

 

Im November 2016 wurde das InHK Bensberg unter dem Leitbild: Stadtkrone mit neuem 

Glanz fertiggestellt. Erarbeitet wurden 33 Einzelmaßnahmen, die als Impulsgeber für eine 

positive Entwicklung der Stadtteile Bensberg und Bockenberg dienen und im InHK Bericht 

zusammengefasst sind. 

 

Auf der Grundlage des InHK wurde am 30.12.16 bei der Bezirksregierung Köln ein Grund-

förderantrag sowie ein Programmjahrantrag 2017 zur Aufnahme in das Stadterneuerungs-

programm NRW gestellt. Seitens der Bezirksregierung Köln wurde das InHK in die höchste 

Förderpriorität für das Jahr 2017 eingestuft. Der Förderbescheid steht noch aus. 

 

 

Tag der Städtebauförderung 

Seit 2015 findet jährlich der Tag der Städtebauförderung als bundesweiter Aktionstag statt, 

um die Thematik der Städtebauförderung als Instrument der Stadt- und Gebietsentwicklung 

stärker ins Bewusstsein der Öffentlichkeit zu rücken. Das gemeinsam getragene Projekt von 



   

 

Bund, Ländern, kommunalen Spitzenverbänden und weiteren Partnern soll Bürgerbeteiligung 

in Städtebauförderung und Stadtentwicklung stärken sowie Projekten in kleineren Ge-

meinden, Mittel- und Großstädten ein Forum bieten. Dieses Jahr findet die bundesweite Ver-

anstaltung am 13. Mai 2017 statt.  

 

Die Stadt wird an diesem bundesweiten Aktionstag teilnehmen. Ziel ist es, im Rahmen einer 

publikumswirksamen Veranstaltung die BürgerInnen über Ziele, Inhalte, Ergebnisse und Um-

setzungsfortschritte von konkreten Maßnahmen der Städtebauförderung zu informieren.  

 

Am 14. März 2017 fand die Abschlussveranstaltung für das InHK Bensberg statt, bei der die 

Ergebnisse des Bearbeitungsprozesses und insbesondere das daraus resultierende Handlungs-

konzept vorgestellt wurden. Mit der Teilnahme am „Tag der Städtebauförderung“ soll an die 

Inhalte der Abschlussveranstaltung angeknüpft und die Brücke zwischen dem bereits er-

arbeiteten InHK Bericht und der jetzt folgenden Umsetzung geschlagen werden.  

 

 

Veranstaltungskonzept für Bensberg/Bockenberg 

Dieses Jahr wird die Veranstaltung unter dem Leitsatz „Blick auf gestern, heute und mor-

gen“ in Bensberg/ Bockenberg stattfinden und insbesondere den Wandel der Zeit doku-

mentieren. Die ausgewählten Programmpunkte sollen dabei die Schnittstellen zwischen 

gestern und heute aufzeigen sowie die aktuell vorbereitenden Maßnahmen zur Durchführung 

im Jahr 2017 bzw. zukünftigen Maßnahmen vorstellen. Ziel ist es, sowohl allgemein über das 

InHK und die Städtebauförderung zu informieren, als auch ausgewählte Projekte, die 

exemplarisch für die Vielzahl an Maßnahmen stehen, vertieft vorzustellen. Der diesjährige 

räumliche Schwerpunkt wird auf die Schloßstraße und den Wohnpark Bensberg gelegt, die 

zwei der vier Leitmaßnahmen im InHK ausbilden. 

 

Einsatz des Stadthüpfers 

Am Tag der Städtebauförderung soll eine stärkere ÖPNV-Verbindung zwischen den Ver-

anstaltungsorten gewährleistet werden. 

Der Stadthüpfer wurde im Herbst 2016 in Form eines Probebetriebes eingeführt, um den Ver-

kehr in Bensberg verträglicher abzuwickeln und insbesondere die Mobilität von älteren und 

mobilitätseingeschränkten Personen zu verbessern. Die Buslinie erschließt an Werktagen und 

samstags stündlich unter anderem das Stadteilzentrum und den Wohnpark Bensberg. 

Demnach soll der Stadthüpfer nach der regulären Fahrtzeit weitere Fahrten am Tag der 

Städtebauförderung zwischen Schloßstraße und Wohnpark Bensberg anbieten, um inter-

essierten BürgerInnen eine bequeme Erreichbarkeit zu den jeweiligen Programmpunkten er-

möglichen zu können. Darüber hinaus kann für den Stadthüpfer selbst geworben werden,  um 

den Bekanntheitsgrad der Buslinie zu erhöhen. 

 

 

Programmkonzept unter dem Leitsatz „Blick auf gestern, heute und morgen“ 

Die ausgewählten Programmpunkte bilden die Schnittstelle zwischen den öffentlichen und 

privaten Akteuren und sollen mit den Akteuren vor Ort abgestimmt sowie gemeinsam durch-

geführt werden. Folgende Programmpunkte mit unterschiedlichen (Beteiligungs-)Formaten 

sind vorgesehen: 

 

 

 



   

 

 

Kurzbeschreibung zu dem Veranstaltungsprogramm: 

Veranstaltungspunkt 1: Ausstellung  

Die Ausstellung soll dem Leitsatz „Blick auf gestern, heute und morgen“ folgen und allen 

interessierten BürgerInnen in einer Fotoausstellung die 33 Einzelmaßnahmen aufzeigen. Hier-

bei soll in jeder Maßnahme (soweit die Möglichkeit besteht) der Bezug zur Vergangenheit, 

Gegenwart und Zukunft hergestellt und das Bündel der zahlreichen Einzelvorhaben als 

Gesamtkonzept aufgezeigt werden. Ziel ist es, die BürgerInnen über die erarbeiteten Maß-

nahmen zu informieren und für das InHK zu sensibilisieren.  

 

Ort:     Räumlichkeiten auf der Schloßstraße  

Veranstaltungsdauer:  Ganztägig 

 

 

 

 

Programm Ziel Intensität Inhalt Medium 

Ausstellung 

Für die 

Aufgabe und 

den Raum 

sensibilisiere

n und Bürger 

informieren 

 

Information, 

Mitreden 

Einen Überblick zu dem 

räumlichen Entwicklungskonzept 

und dessen Inhalten geben: 

 Geschichtlicher Kontext zu 

Bensberg/Bockenberg 

 Inhalte aus dem InHK 

Bericht 

 Maßnahmen im jeweiligen 

Programmjahr aufzeigen 

Fotoausstellung 

mit kurzen und 

prägnanten 

Texten 

Kinder-

beteiligung 

Zur 

Mitwirkung 

motivieren 

und Ideen 

einfangen 

Mitreden und 

Mitgestalten 

 Orientierung und 

Beschilderung auf der 

Schloßstraße 

(Spiel)Aktionen 

speziell für 

Kinder 

ausgerichtet 

Stadtteil-

führung – 

Schloßstr. 

Ortsexpertise 

nutzen und 

ggf. Ideen 

einfangen 

Information, 

Mitreden 

 Geschichtlicher Kontext  

 Gegenwärtige 

Situation/Problemstellung 

auf der Schloßstraße 

 Zukünftig Veränderungen 

(Vorstellung der 

Maßnahmen aus dem InHK 

Bericht) 

Führung durch 

Experten, 

Akteure vor Ort 

undVerwaltung 

Stadtteil-

führung – 

Wohnpark 

Ortsexpertise 

nutzen und 

ggf. Ideen 

einfangen 

Information, 

Mitreden 

 Geschichtlicher Kontext  

 Gegenwärtige Wohn-

/Lebensqualität im 

Wohnpark Bensberg 

 Zukünftig Veränderungen 

(Vorstellung der 

Maßnahmen aus dem InHK 

Bericht) 

Führung durch 

Experten, 

Akteure vor Ort 

undVerwaltung 

Information

sstand 

Bürger 

informieren 

Information, 

Mitreden 

 Informationen über das 

Projekt Marktgalerie  

Informations-

tafel 



   

 

Veranstaltungspunkt 2: Kinderbeteiligung zum Thema:  

Orientierung und Beschilderung auf der Schloßstraße  

Die inhaltliche Ausgestaltung der (Spiel)Aktionen wird von Frau Werker (FB5 - Kinder- und 

Jugendarbeit, Familienbildung, Spielplätze) erarbeitet und durchgeführt.  

 

Ort:     Schloßstraße  

Veranstaltungsdauer:    - 

 

 

Veranstaltungspunkt 3 + 4:  

Stadtteilführung – Schloßstraße und Wohnpark Bensberg 
Neben der Ausstellung sollen zwei Stadtteilführungen angeboten werden, die einen Einblick 

in die Geschichte, Gegenwart und Zukunft der Schloßstraße sowie des Wohnparks Bensberg 

geben sollen.  

Die Stadtteilführungen sollen von Experten, Akteuren vor Ort und Verwaltung geführt 

werden, die gemeinsame Begehungsstandorte definieren und zur jeweiligen Zeitepoche 

berichten können.  

Ein geführter Informationsrundgang, der Bestand und Zukunft thematisiert, bietet 

TeilnehmerInnen ein regen Austausch mit Fachleuten und zugleich die Möglichkeit, eigene 

Erfahrungen/Meinungen einzuspeisen.  

 

Ort:     Schloßstraße  | Wohnpark Bensberg 

Veranstaltungsdauer:  ca. 1 Stunde pro Führung 
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